
Der Siebenschläfer

Von Carl Weise
Der 27 Juni ist der Kalendertag des Siebenschläfers

Dem alten Volksglauben gemäß ist er mit der geheimniß
vollen Macht der Wetterbeeinflussung ausgestattet und
zwar dahin daß es sieben Wochen hintereinander regnet
wenn Jupiter pluvius an ihm seine Wolkenschleusen öffnet
und namentlich unßr weibliches Geschlecht sieht diesem

Siebenschläfer mit angstvollem Bangen entgegen Müssen
doch wenn er sich nicht günstig gestaltet Landpartien
und weiße Kleider sieben Wochen lang schlafen gehen

Natürlich ist diese Bedeutung des Tages in ihrem Ur
sprung auf das Gebiet der Sage zurückzuführen wie ja
überhaupt alle Loostage ihre Herkunft nur heidnischen
Gebräuchen ableiten Loostage heißen diejenigen Tage
des Jahres an welche der Volksglaube in Bezug auf
Voraussagung der Wirkung und Beziehung zur Saat
und Ernte besondere Bedeutung knüpft Es sind deren
im Ganzen 84 von denen der Januar die meisten mit
11 der Mai die wenigsten mit 5 hat Die wichtigsten
und berühmtesten darunter sind Neujahr Dreikömgstag
Lichtmeß St Matthäus u A Zu ihnen gehört auch
namentlich seiner Wetterbedeutung wegen der Sieben
schläfer

Die seiner Entstehung zu Grunde liegende Legende
findet sich in ihren Hauptzügen übereinstimmend bei den
verschiedensten Völkerschaften vor Ihre älteste Gestalt
und eigentliche Quelle dürste wohl die im Talmud er
zählte orientalische Sage von Choni Hamaagal dem
Kreiszeichner sein Nach ihr traf Choni Hamaagal
einst einen Mann der einen Johcmnisbrodbaum pflanzte
Wie lange dauert es bis dieser Früchte bringt fragte

er ihn Siebzig Jahre war die Antwort Glaubst
Du denn daß Du noch siebzig Jahre lebst fragte Chori
erstaunt Warum das fragte der Mann Habe ich
Bäume vorgefunden die meine Eltern für mich pflanzten
so pflanze ich nun deren für meine Kinder Der
Rabbi setzte sich auf die Aufforderung des Landmannes
nun zu einem Imbiß nieder und während er über die
Antwort desselben nachdachte schlief er ein und schlief
und schlief weiter Um ihn her entstanden Aenderungen
jeglicher Verhältnisse Er selbst aber ward von Felsen
ingeschlossen die ihn der Welt verborgen hielten Und

als er nach siebzig Jahren erwachte sah er zunächst einen

Mann die Früchte eines Johannisbrodbaumes pflücken
Bist Du der Mann der diesen Baum gepflanzt hat

sragte er ihn Nein dessen Enkel war die Antwort
dann bemerkte der Rabbi eine Hserde Esel die um den
Baum weidete und erfuhr daß es die Nachkommenschaft
der Eselin sei die er mit sich geführt als er seine Reise
angetreten und nun erkannte er und seine inzwischen grau
haarig gewordenen Schüler daß ein Wunder an ihm voll
zogen daß er 70 Jahre lang geschlafen habe Schon
vorher hochgeachtet und verehrt wurde der Rabbi in den
Augen des Volkes von nun an als ein Heiliger betrachtet
und wenige Zeit später als Palästina von einer entsetz
lichen Dürre heimgesucht war richtete man an ihn die
Bitte von Jehovah Regen zu erflehen Und kaum hatte
Choni Hamaagal sein Gebet vollendet da öffneten sich
des Himmels Schleusen und das wohlthätige Naß strömte
nieder in so überreicher Fülle und so ununterbrochener
Dauer daß es nun beinahe des Guten zu viel erschien

Die Ueberlieferung verschmolz diese beiden Thatsachen
aus dem Leben des Rabbi schließlich zu einer einzigen
Legende und so kimptte sich schon in grauer Vorzeit an
den Gedenktag dieses Mannes der Begriff eines andauern
den Regens

Ihre zweite Gestalt erhielt die Sage später in der
römischen Geschichte Sie taucht wenn auch in etwas
veränderter Form in der Zeit der Christenversolgung
unter Kaiser Decius im Jahre 251 n Chr wieder eus
Sieben Jünglinge hielten sich in einer Höhle bei Ephesns
verborgen um der Verfolgung welche die Häscher des
Decius gegen die Christen vollführten zu entgehen Dort
seien sie so erzählt die Sage eingeschlafen um im 196
Jahre ihres Schlafes unter Theodosius dem Zweiten als
die Höhle zufällig geöffnet wurde wieder zu erwachen
Nachdem der herbeigeeilt Kaiser und der Bischof Martin
das Wunder konstatirt seien die sieben Schläfer von
Glorienschein umflossen gestorben Die katholische
Kirche weihte dem Andenken dieser Siebenschläfer den
27 Juni als Gedächtnißtag

In beinahe gleicher Form findet sich im Koran eine
Legende als achtzehnte Sure unter der Ueberschrift Die
Höhle Sie giebt im wesentlichsten Unterschiede die Dauer
des Schlafes der Jünglinge auf sieben Jahre an und
nähert sich so also noch etwas mehr dem heutigen Cha
rakter des Volksglaubens Die nächste Spur der Sage
taucht sodann im Abendlande in einem Sendschreiben Gre

gors von Tours an den Bischof Sulpitius von Bourges
im Jahre 810 auf später findet sie sich auch in griechi
schen Märtyrersagen wieder und ebenso giebt es in alt
französijcher und altdeutscher Sprache mehrere Bearbeitun
gen der Legende von denen eine im 13 Jahrhundert un
ter dem Titel Von den sieben slasären vorhanden ist

Die Verschmelzung all dieser einzelnen Momente durch
di Jahrhunderte lange Ueberlieferung hat endlich beim
Volke dem Gedächtnißtage jener sieben Heiligen für unseren
Sommerfrieden so verhängnißvolle Regenbedeutung aufge
prägt

Was diese nun und ihren praktischen Werth anbelangt
so sieht es mit der Sache in Wirklichkeit doch keineswegs
so schlimm aus wie es nach der Drohung des Sieben
schläfers den Anschein hat Die Statistik hat sich auch mit
dieser Frage beschäftigt um aus praktischer Probe die Be
rechtigung vder Nichibercchtrgimg seiner von der Legende
geborenen und der Wissenschaft beinahe geduldeten Behaupt
ung zu erweifen und da sieht es mit der Berechtigung der
selben doch selbst ziemlich regnerisch aus Die bezügli
chen statistischen Feststellungen datiren aus Leipzig und den
Jahren 1860 81 und stellten fest Im mittleren Deutsch
land schwankt in den 34 Tagen vom 28 Juni bis 31
Juli inkl die Zahl der Tage mit mehr oder weniger Re
genfall zwischen 11 und 27 Die mittlere Durchschnitts
zahl der Regentage kann auf 18 festgesetzt werden Von
den 22 Siebenschläfertagen der Jahre 1860 81 hatten
14 Regen acht waren ohne solchen Nach diesen acht
regenfreien Siebenschläsertagen sind in jenen 22 Jahren
bis zum 31 Juli in Summa 147 Regentage gezählt wor
den während es in den Jahren in welchen der 27 Juni
ein nasser war bis zum 31 Juli in Summa 242
Regentage gab Im Durchschnitt ist also das Verhältniß
dasselbe In jenen acht Jahren wo der Siebenschläfer
ein freundliches Gesicht machte hat man doch in jedem
Jahre nach dem 27 Juni 18 mal den Regenschirm auf
spannen müssen In jenen Jahren in welchen Regen am
Siebenschläfer zu verzeichnen war trat diese Nothwendig
keit in der Zeit bis zum 31 Juli jedesmal sogar nur 17
fach auf Es ist also in der Praxis lange nicht so schlimm
wie es in der symbolischen Bedeutung des Kalendertages
gemacht wird und unsere Leser brauchen wenn es auch
heute am Siebenschläfer regnet die Hoffnung auf Son
nenschein und blauen Himmel doch nicht so schnell auszu
geben

S

AvmmxWMts EwlaSmg
Mit dem 1 Juli beginnt ein neues Abonnement auf

das Halle sche Tageblatt für das dritte Quartal
1888 Bestellungen nehmen die unterzeichnete Expedition
wie auch sämmtliche kaiserliche Postanstalten entgegen Der
Abonnementspreis beträgt für Halle wie bei allen Post
anstalten einschließlich der PostProvision nur S Mk
Pro Quartal Unsere geehrten auswärtigen Abonnenten
ersuchen wir das Abonnement für das dritte Quartal
möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten oder
den Landbriefträgern erneuern zu wollen Die hiesigen
Abonnenten haben eine besondere Erneuerung
des Abonnements nicht nö hig

Die Expedition des Halieschen Tageblattes
Große Ulrichstraße 19

Amtliche Bekanntmachungen

SWtische ComNisswRLN
Archw und BiSlistheks Deputation

Sitzung am 26 Juni cr Nachm 5 Uhr
im Amtszimmer des Studtschulraths Dr Kraehe

Tagesordnung
Bericht über den angenblicklichm Stand der Arbeiten

betreffend die Neuordnung des stäotischen Archivs

Wegen Neupflasterung der Blücherstrafze zwischen
der König und Niemeyerstraße wird genannte Straßen
strecke vom L d Mts ab bis zur Fertigstellung
der betreffenden Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr
gesperrt

Halle a/S den 23 Juni 1888
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Gegen den Arbeiter Friedrich Karl Kneife aus

Halle a S geboren daselbst am 29 April 1870 welcher
flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Widerstandes
gegen die Staatsgewalt verhängt Es wird ersucht den
selben zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Halle
a S abzuliefern

Halle a/S den 9 Juni 1888 D 253/88
Königliche Staatsanwaltschaft

Außerordentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag den 25 Juni Nachmittag 4 Uhr

Vorsitzender Herr Bankier Bethcke
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am Magistratstische die Herren Oberbürgermeister Staude

Bürgermeister Schneider Stadträthe Hildenhagen Geh
Justizrath Dryander Lohausen Kübel Dr Krähe

T O 1 Die in der Sitzung vom 22 Juni cr nichtzur Erledigung gekommenen Vorlagen Es handelt
sich hierbei ausschließlich um Genehmigung des Entwurfes des

zwischen der Stadtgemeinde und Herrn Bartels abzuschließenden
Kaufvertrags Fallt aus

T O 2 Erwerb des Andreas Gottesackers Referent
Herr Meher Unter Beifügung der betreffenden Akten und
Vorgänge sowie eines Situationsplanes und unter ausführ
licher Darlegung des Sachverhältnisses ersucht der Magistrat
die Versammlung ibn zu ermächtigen den der Kirche St Georg
gehörigen Andreaskirchhof im Flächeninhalte von 34 37 gm zum
Preise von 50000 Mk und gegen verzicht auf Wiedererstattung
der im Jahre 1875 von der Hospitalkasse vorgeschossenen
898,28 Mk Trottoirkosten anzukaufen und dementspre chend den
Kauf sobald die Genehmigung oazu von der Kirche erlangt
sein wird zum Abschluß zu bringen und die Mittel dazu aus
der jüngsten Anleihe zu entnehmen Der betreffende Kirchhof
besteht eigentlich aus zwei Gottesäckern dem Magdalenenkirch
bof welcher 1827 zum letzten Male belegt wurde und dem
Andreas Gottesacker der 1860 geschlossen wurde Letzterer
muß nach den bisherigen Bestimmungen eigentlich bis 1900
intakt bleiben doch ist zu erhoffen daß derselbe eher benutzbar
gemacht werden kann Sollte aber auch an dem Termin 1900
festgehalten werden so könne Referent nichts destoweniger den
Kauf empfehlen Er beantrage deshalb Genehmigung des An
kaufes sowie Verzichtleistung auf die für Trottoirlegung der
Glauchaischen Kirche vorgeschossene Summe von 898,28 Mk
Der Antrag wird angenommen

T O 3 Bewilligung der Mittel zur Durchführung
der Wettbewerbung zwecks Erlangung von Ent
würfen zum Rathskeller Neubau Referent Herr Bau
meister Schulze Für den Druck der Programme und Situ
ationspläne zur Durchführung der Wettbewerbung zwecks
Erlangung von Entwürfen zu dem Raihskeller Neubau siud
bereits Rechnungen im Betrage von zusammen 248,25 Mk
eingelaufen auch wird die Ausstellung der Entwürfe mit Aus
gaben verknüpft sein und die Remuneration der auswärtigen
Jury Mitglieder Ausgaben in nicht vorher zu bestimmender
Höhe erfordern Der Magistrat beantragt daher ihm für die
erwähnten Zwecke vorbehaltlich der Rechnungslegung 1000 Mk
aus Anleihe Mitteln zur Verfügung zu stellen Referent be
gründet daß die Vorausgaben zu gering veranschlagt worden
find und beantragt deshalb die Baucommission anstatt der ge
forderten 1000 Mk 1500 Mk zu bewilligen Der Herr Vor
sitzende beantragt im Namen der Finanzcommission nur 1000
Mark für den erwähnten Zweck zu bewilligen Herr Ober
bürgermeister Staude theilt mit daß 20 Konkurrenzprojekte
eingereicht wurden welche im Saale der alten Volksschule aus
gestellt worden sind Gleichzeitig ladet er die Herren Stadt
verordneten ein am Dienstag den 26 ds die Ausstellung zu
besuchen Das Preisrichterkollegium tritt Mittwoch zusammen
Nachdem die Pramiirnng Perfekt geworden ist wird auch dem
Publikum die Tage darauf der Besuch der Ausstellung gestattet
sein Die Stadtverordneten Versammlung bewilligt nach dem
Vorschlage der Finanzcommission 1000 Mk

T O 4 Bewilligung der Mittel zu Reparaturen
an den Gebäuden der katholischen Schul in der
Breitenstraße Referent Herr Heiser Der Magistrat
beantragt zu diesem Zwecke 500 Mk bewilligen zu wollen uud
zwar aus dem Etat der katholischen Schule Conto der Ueber
schüsse des laufenden Jahres Referent erklärt daß die Repa
raturen am Putz an den Dächern Oefen c nöthig waren
und beantragt Genehmigung Wird genehmigt

T O 5 Mittheilung der Protokolle über stattge
habte außerordentliche Kassenrevisionen Referent
Herr Klinkhardt, Derselbe b richtet daß er am 6 Jnnt
mit Herrn Bürgermeister Schneider und dem Kontrolleur Hern
Zwingmann in das Lokal der Stadlbanvtkasse unvermnthet
eingetreten fei die Bücher rev irt Stichproben der Beläge
gemacht und alles in bester O dnmig gefunden habe Das
Soll in den Büchern von 119246 Act 72 Pfg war in der
Kasse bei Heller und Pfennig vorhanden und gebühre Herrn
Rendant Achilles für seine treffliche Kasfenführung unbedingt
Lob Der scheinbar etwas hohe Kassenbestand sei durch Nieder
legnng von Kautionen und Sparkassenbüchern zu erklären
59689 Mk Bei der in gleicher Weise vorgenommenen Prü

fung der Wafferwerks und Gasanstaltskasse wurde ebenfalls

die in den Büchern stellende Summe genau in dem Kassen
schranke vorgefunden Auch die Revision der Beläge ergab
durchaus richtige und sorgfältige Buchführung Die Bemerk
ung des Referenten daß die doppelte Buchführung noch nicht
überall bei dieser Kasse eingeführt sei gab Herrn Bürger
meister Schneider Veranlassung zu erklären daß erst die
Jahresrechnungen 87j83 erledigt werden müssen ehe überall
anstatt der kameralistischen Buchführung die doppelte eingerichtet
werden kann

T O 6 Feststellung der Baufluchtlinie für die
Grundstücke alter Markt Nr 3 4 5 und Rannische
Straße 1 2 und 23 ReferentHerrBrauereibesitzer Schulze
Fällt aus

T O 7 Vorlage in Betreff des Beschlusses aufdie Petition Stade Füllung der Wasserver
schlüsse betreffend Referent Herr Tombo Da nach
der Berechnung des Stadtbanamts die Füllung der Wasser
verschlüsse durch städtische Arbeitsorgane sich auf jährlich 13000
Mk berechnen würde zu diesem großen Betrage aber in keinem
Verhältniß die kleine Mühe steht welche den Adjacenten durch
diese Füllung erwächst hat der Magistrat beschlossen von einer
Einwirkung ans Aufhebung der bezüzl Polizei Vorschrift abzu
sehen Um jedoch den Wünschen der Versammlung möglichstes
Entgegenkommen zu zeigen soll obgleich für die einzelnen
Adjacenten die dnrch den höheren Wasserverbrauch entstehenden
Unkosten geradezu minimale sind ca 17 Pfg pro Jahr für
1 j onbm Wasser den zur Füllung von Wasserverfchlüffen
verpflichteten Hausbesitzern sofern dieselben die Entnahme des
Wassers aus der städtischen Leitung nach Wassermessern be
zahlen müssen eine unentgeltliche Gewährung von 30 Liter
für Tag und Kopf der Hausbewohner statt der im H 20 des
Wasserleitungs Re lements vom 20 Dezember 1885 vorge
sehenen 25 Liter bewilligt werden Die Versammlung wird ersucht
sich mit vorstehendem Vorschlage einverstanden erklären zu wollen
Referent erörtert daß 2000 Falllöcher vorhanden sind zu deren
permanenter Füllung der Magistrat glaubt 20 Mann stetig be
schäftigen zu müssen und zwar an 245 Tagen S 2 M 50 Pfg
Lohn Obgleich Referent die Summe von 13000 Mk für zu
hoch gegriffen hält empfiehlt er doch nach den Anschauungen der
Petilions Commission sich mit dem Vorschlage des Magistrats
einverstanden erklären zu wollen Herr Friedrich erklärt sich
nicht einverstanden denn es sei eine halbe Maßregel Der Haus
inhaber an dessen Grundstück sich ein Fallloch befindet hat für
10 andere die Pflicht und Mühe den Wafferverschluß zu füllen
Eine solche Anordnung entspreche nicht den Anforderungen der
Gerechtigkeit und Billigkeit Herr Bethcke wendet sich gegen
die etwas scharfen Auslassungen des Herrn Vorredners und be
tont daß bei dieser ganzen Angelegenheit der Magistrat das
Beste der Stadt im Auge gehabt h ibe Herr Oberbürgermeister
Staude führt aus daß da die Straßenreinigung noch nicht in
die Häude der städtischen Verwaltung gelegt worden sei die
Stadt auch nicht vder aber doch mit unverhältmßmäßig hohen
Kosten einen Theil der Straßenreinigung übernehmen könne
Serr Löst sagt daß wenn n einem Hause weniger als 25 Lt
Wasser pro Kopf verbraucht werden dem Besitzer mit der Zu
billigung von 30 Liter wegen Versorgung des Wasserverschlusses
nichts gedient sei weil er keine Verwendung für das größere
Wasserquantum habe Herr Meyer wünscht daß eine bessere
Einrichtung für das Niederhalten der Kanalgase getroffen wer
den möge die W isserverschlüsse seien unzureichend Herr Stadt
baurath Lohausen erklärt dnß des Kanalsystems von
Halle mit Wasserverschlüssen ver eheo sei die bei genügender
Reinigung und Füllung auch gut funktioniren Herr Klink
hardt bittet den Magistrat da er zwei Einfalllöcher mit Wasser
zu versehen habe dieie Ungleichheit zu beseitigen Herr Tombo
spricht nochmals dafür sich mit dem Magistratsvorschlage ein
verstanden erklären zu wollen obgleich die Hausbesitzer über
haupt mehr als alle übrigen Einwohner durch die betreffenden
Polizeivorschristen belastet seien Die Versammlung nimmt da
von Kenntniß daß der Magistrat beschlossen hat bei dieser An
gelegenheit von einer Einwirkung auf Aufhebung der bezüglichen
Polizei Vorschrift abzusehen und genehmigt den Vorschlag des
Magistrats für die Versorgung der Wasserverschlüsse den be
treffenden Hausbesitzern 30 Liter pro Kopf zuzubilligen
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Herr Meyer beantragt hierauf für die Gemeindekranken
Zasse 1039 M 49 Pfg nachznbewilligen da die Ausgabe auf
gesetzlicher Verpflichtung beruhe Nach dem Vorschlage des
Herrn Uhlemann beantragt er außerdem daß verschiedenes der
Gemeindekrankenkasse gehörende hygienische Utensilien dem Sie
chenhause überwiesen und dort iuventarisirt werden mögen Die
Versammlung ist einverstanden

Herr Sachs berichtet über den Stand der Quartieramts
kas se An städtischem Zuschuß waren vorgesehen 19960 Mark
Gebraucht wurden nur 12231 M Die Versammlung hat nichts
zu erinnern

Schluß der Sitzung nach 5 Uhr

Ms m
sUniversitätsnachricht In einer Bekanntmach

ung am schwarzen Brett der hiesigen Universität werden
die Studirenden auf die zum Gedächtniß Sr Majestät
weiland Kaiser Friedrichs am 30 Juni und 1 Juli statt
findende Feier aufmerksam gemacht Der 30 Juni wird
als cliss angesehen und fallen deshalb die
Vorlesungen aus Am 1 Juli Morgens 8 Uhr wird
in der Domkirche der Herr Univeisitäts Prediger den Ge
dächtniß Gottesdienst halten Senat und Lehrerschaft
wird sich in oorzzors an demselben betheiligen und sind
die Studierenden zur Theilnahme eingeladen Da die
Trauerzeit bis zum 27 Juli befohlen so schließt dieselbe
die Enthaltung von allen Festlichkeiten ein Da auch der
Stiftungstag der 12 Juli in diese Zeit fällt fo wird
sich die Feier auf die Uebergabe der Reetorwürde in der
Aula beschränken die Auffahrt der Bereinsvorstände die
festliche Begrüßung der Rectoren durch dieselben und sonst
ige studentische Festlichkeiten sind ausgeschlossen

sDer nationalliberale Parteitags der Pro
vinz Sachsen wurde am Sonntag Nachmittag im Kron
prinz Hierselbst abgehalten Es handelte sich um die
Gründung des Provinzialverems Am Vorstandstischs
hatten die Herren Abgeordneten Duvigneau und Dürre
aus Magdeburg und Friedberg aus Halle Platz genommen
Auch em hochverdienter Veteran der Partei Herr von Benda
hatte sich eingefunden Auf Grund der im vergangenen
Jahre in Thale berathenen Statuten ist nunmehr die Or
ganisation der nationalliberalen Partei vollendet und be
schlossen worden in der zweiten Hälfte des September d
I eine allgemeine Provinzialverfammlung in Halle a S
abzuhalten Von den sonstigen Berathungen und Beschlüssen
mag erwähnt sein daß einmüthig die Nothwendigkeit an
erkannt wurde in allen Wahlkreisen in allen größeren oder
kleineren Orten der Provinz die Gründung nationallibe
raler Vereine mit größtem Eifer anzustreben Denn über
all giebt es nationalliberale Elemente die in noch so
kleinen Vereinen zusammengebracht als Krhstallisations
punkte wirken werden die allmählich immermehr Mitglie
der an sich ziehen

sFerieneolonien j Wie wir zu unserem Bedauern
erfahren würde sich der Verein für Volkswohl V Ab
theilung für Ferienkolonien diesmal vor die Nothwendig
keit gestellt sehen in der Zahl der auszusendenden Kinder
eine wesentliche Herabminderung eintreten zu lassen wenn
nicht noch jetzt erneute opser und gebensfreudige Beihilfe
erfolgt Es ergeht daher an die Bürgerschaft unserer

Stadt die dringende Bitte das so segensreich wirkende
Unternehmen nicht verfallen zu lassen vielmehr zur wei
teren Entwickelung desselben durch milde Gaben behilflich
zu sein Nächsten Sonntag findet in der medizinischen
Klinik in der Schimmelgasse früh 7 Uhr die Untersuchung
und Auswahl der in die Ferieneolonien zu entsendenden
Kinder statt Freunden der Sache wird gern der Zutritt
gewährt

Missisusfest auf dem Petersberge j Das Missi
on sfest auf dem Petersberge welches letzten Sonntag stattge
funden verlief in der erfreulichsten Weise Es hatte sich eine
sehr zahlreiche Festgemeinde zusammengefunden Die Feier
wurde durch gemeinsamen Gesang und eine einleitende herzliche
Ansprache des Herrn Pastor Kaufmaun Ostrau eröffnet Dem
Andenken Kaiser Friedrichs war der vierstimmige erbauliche
Gesang Es kennt der Herr die Seinen geweiht Herr Pastor
Luther Aschersleben ging von dem Text der Gedächtnißpredigt
aus Selig ist der Mann der die Anfechtung erduldet und
zeigte wie auch die Mission Anfechtung zu erdulden habe
Dieselbe predige das Kreuz mit dem Kreuz Das dreifache
Leid der Missionen der jungen Christen draußen nnd der
Missionsgesellschaften wurde an je 3 Geschichten aus dem
Missionsnebtet zur Darstellung gebracht Redner schloß mit
dem Lieblingslied des verstorbenen Kaisers Wenn der Herr
ein Kreuze schickt Mit dem ergreifenden Inhalt dieser
Ansprache deckte sich der vierstimmige Chorgesang von Joh
Wolfgang Frank O du mein Trost Es schloß sich
eine überaus reichhaltige mit vielen lokal und weltgeschicht
lichen Zügen durchwobene Ansprache des Herrn Pastor Dr
Schmidt Lenna an Dann folgte der einstimmige Chorgesang
Herr Deine Güte reicht so weit In der längeren Pause

fand die Einsammlnng der Kollekte statt außerdem Verkauf
von Missionsschichten und von Handarbeiten Den zweiten
Theil des Festes brachte die warm empfundene zu Herzen
dringende Ansprache des Herrn Pastor Flügel Poi ch Der
Redner nahm zur Grundlage den Spruch Gehet hin in
alle Welt und Predigt das Evangelium aller Creatur Herr
Vastor Kaukmann Ostrau schloß das Fest mit Gebet und
Segen Zuvor hatte er der Festgemeinde noch mitgetheilt daß
die Collekte 121 32 M der Sachenverkanf 116,10 M und der
Schriftenverkauf 23,83 Mk ergeben habe Von dem Ertrag
des Sachenverkaufs soll die Hälfte nach der ausdrücklichen Be
stimmung der betreffenden Damen mit zur Bezahlung der
Glocke für Leschoa me verwendet werden

sZum Bund es schießen Die zweite Nummer
der Festzeitung gelangt bereits Ende dieser Woche zur
Ausgabe um alsdann den sämmtlichen von auswärts be
theiligten Schützen Vereinen übersandt zu werden Die
selbe wird namentlich das neu aufgestellte Programm
sowie sonstige wichtige Mittheilungen über die durch die
eingetretene Landestrauer nothwendig gewordenen Verän
derungen bringen

sSonderzng j Zur Erleichterung des Besuches der
Münchener Ausstellungen wird am 29 Juni d I ein Sonder
zug mit ermäßigten Fahrpreisen von Berlin nach München über
Halle Weißenfels Zeitz Gera Probstzella Bamberg sowie
ein Anschlußzng von Leivzig bis Z eitz abgelassen werden wel
cher auch auf Station Halle Reisende aufnimmt Die Abfahrts
zeit hier ist 9 Uhr 10 Min Abends Der Fahrpreis für Hin
und Rückfahrt beträgt in l Klasse 59,3t m It 36,60 in III
2 ,70 Mk Für je 10 kg Gepäck ist eine Fracht von 2,92 Mk
zu entrichten Die Fahrkarten welche auf der vorgenannten
Station zu den beigesetzten Preisen voraussichtlich schon vom
22 d M ab zur Ausgabe gelangen erhalten eine Giltigkeits
dauer von 14 Tagen den Tag der Abfahrt des Sonderzuges
von Berlin mitgerechnet derart daß am letzten Tage also am
12 Juli Abends 12 Uhr die Mcks, Hrt beendet sein muß Die
Fahrkarten berechtigen zur Hmi Hrl mit dem Sonderzuge zur
Rückfahrt innerhalb der Giltigkeitsdaner mit allen Zügen

welche die entsprechende Wagenklasse führen über Nürnberg
Bamberg ProbstMa Gera Zeitz Weißenfels oder auch
bezüglich der Stationen östlich von Weißenfels einschließlich
Weißenkels über Nürnberg Ansbach Würzburg Ritfchenhau
fen Suhl Erfurt Diejenigen Reifenden welche auf der Rück
fahrt etwa auf die nächsthöhere Wagenklasse überzugehen wün
schen haben den tarifmäßigen Zuschlag zu zahlen Fahrtunter
brechung ist auf der Rückreise je einmal aufs der Bayerischen
Strecke und auf der Preußischen Strecke gegen Bestätigung
der Unterbrechung durch den Stations Vorstand gestattet
Freigepäck wird nicht gewährt Für Kinder unter 10 Jahren
treten die üblichen Ermäßigungen ein

sPatent Anmeldungen j Beim Kaiser Patent
amt haben Patente angemeldet Die Firma Engel und
Vogel Nachf hier anf eine Bierdruckpumps die Halle sche
Maschinenfabrik und Eisengießerei auf einen Umsteuerungs
mechanismus für Montejns

sUnfitte j Es ist auch an dieser Stelle schon auf die
Unsitte hingewiesen die darin besteht Obstreste oder Obstkerne
zc auf das Trottoir zu werfen weil dadurch nur zu leicht ein
Unfall Passieren kann In Anbetracht der vielen Unglücksfälle
die alljährlich durch Ausgleiten auf Kernen und Obstresten
sich ereignen kann an das Publikum nicht dringend genug die
Mahnung gerichtet werden namentlich jetzt wo die Obstzeit
vor der Thüre steht sich der oft gerügten Unsitte zu enthalten
Wer nun einmal auf der Straße Obst verzehren will der
werfe die Ueberreste auf deu Fabrdamm wo sie wenigstens
den Passanten nicht so gefährlich sind als anf dem Trottoir

Der hiesige Haus und Grundbesitzer
Vereins hält am 29 ds im Cass David seine Monats
versammlung In derselben wird u A Herr Rechtsan
walt Schütte der Rechtsbeistand des Vereins über das
neue bürgerlich Gesetzbuch sprechen

sJm Gasthof zum goldenen Schisfchenj gr
Ulrichstraße 36 sind kürzlich die neuen Eolonaden eröff
net worden und erfreuen sich eines lebhaften Besuches
Dieselben umfassen einen großen quadratischen Raum
dessen Mitte einen hübschen von Lorbeerbäumen und Zier
pflanzen belebten Springbrunnen ausgenommen Die Eo
lonaden selbst sind im Renaissancestil in massiv erscheinen
den Formsn erbaut Auf kurz gedrungenen korinthischen
Säulen wölben sich in schöner Linie cllipsensörmige Bo
gen von vier Meter Spannweite Darüber legt sich der
Architrav und das HauptgesimZ Die Zwickel der Bogen
sind durch Malereien wirkungsvoll belebt Der Mittel
bau der ganzen Anlage wird u A von zwei Eckobelisken
gekrönt Der Eingang hat eine bogenförmige reiche Glas
dekoration erhalten Die Eolonaden die später mit einem
Glasdach versehen und als Palmenhaus benutzt werden
sollen bieten weil völlig staub und zugfrei einen ange
nehmen Aufenthalt

Strafkammer Sitzung vom 25 Juni j Der Lieu
tenant a D und stud agr Max Sch aus Magdeburg gebür
tig und der stud med Johannes D aus Nauen wurden wegen
öffentlicher Beleidigung resp Herausforderung zum Zweikampf
und zwar ersterer zu 3Mon letzterer zu I Tagen Festung ver
urtheilt Eines Abends im Mär d I saß der Kaufmann I
mit Bekannten in einem hiesigen Cafe in ruhiger Unterhaltung
Am Nebentische befand sich der ihm bis dahin unbck nte Sch
mit Anderen I machte die Wahrnehmung dcch dcrsclü ch
ihm mit dem Finger zeigte und dabei sagte der Herr interessire
sich auch für ihre Umer zaltung, Nach kurzer Zeit kam Sch
an den Tisch des I, bemerkte er sei Ehrenmann und Offizier
und verlange Genugthuung I erklärte sich dazu bereit da
er ihn nicht beleidigt habe und wollte vor einem von Sch zu

Meim MWHMMgM
Maiser Friedrich war vor seiner Vermählung

Gouverneur von Breslau Die Basler Nachr erzäh
len über diesen Aufenthalt Er bewohnte den südwestlichen
Flügel des königlichen Schlosses an der Karlsstraße In einer
nahegelegen Conditorei pflegte der Prinz seinen Kaffee zu trin
ken und zuweilen eine Partie Schach zu spielen Mancher

Gesinnungstüchtige aus dem rothen achtunvierziger Jahr hat
dort den Groll gegen Diesen und Jenen abgelhan wenn er
dort das lebensfrohe Fürstenkind zwana und arglos verkehren
sah oder von ihm in ein freundliches Gespräch gezogen wurde
Noch reichlicher geschahen solche Bekehrungen in der Brauerei
Weberbauer wo sich der Kronprinz bald einen Stammtisch ge
stiftet hätte wenn ihm nur von dem gemüthlichen Publikum
die nöthige Ruhe gegönnt wäre Als es ihm im großen Saale
links hinter der Emgangsthür nicht mehr behaglich war trank
er seine zwei Seidel wo er eben Platz fand bei Handwerkern
und Studenten bei Bürgern und Bauern Mehr als einmal
sind biedere Provinzialen in Verblüffung gerathen wenn ihr
lustiger Nachbar der schlanke und schmucke Offizier vom Kell
ner oder sonst Jemand mit Königliche Hoheit angeredet wurde
Es ist Thatsacke daß eine keineswegs zartnervige Bäuerin die
mit ihrem Ehegespons zum Wollmarkt kutschirt war und im

Schweidnitzer Keller der hochberühmten Breslauer Bier
insel demselben schlanken und schmucken Offizier die Sehnsucht
kund gegeben hatte unsern Fritz zu sehen der Name kam
damals bereits aus fast in Ohnmacht gefallen ist als vor
ihrem willigen Wegweiser zum Königlichen Schlosse die Mann
schaft auf der Hauptwache ins Gewehr gerufen wurde Sie
selber hat es fünfzehn Jahre später mit wonnigem Stolze und
dem Bemerken erzählt Jemersch jemersch hat sich Der ge
mein gemacht Wer hinter solcher Leutseligkeit Berechnung
wittern wollte der irrte sich Die Jungen hätten das bald
heraus gehabt und wären dem Herrn gewiß aus dem Wege
gegangen Das Gegentheil fand statt Wo er sich blicken ließ
flogen die Mützendeckel vom Kopfe mit lauten fröhlichen der
Tageszeit angepaßten Grüßen Unter diesen Grüßen belustgte
den Kronprinzen kein anderer mehr als der dem Breslauer
eigenthümliche Speis ham d h Wohl gespeist zu haben
womit er die Jugend weidlich neckte Guten Morgen König
liche Hoheit Speis ham Jungens Während des Som
mers kam der Prinz wöchemlich mehrmals in die Schwimm
schule von Knauih in der Regel wmn Badezeit für die Gym
nasiasten war Dann gings hoch her oder auch tief Denn
das Untergetauchtwerden vom Kronprinzen dünkte die Jungen
königliche Lust Und er that s wo er einen Blond oder
Sel,warzkopf kriegen konnte mit Vergnügen Hatten sie aber
den trefflichen Schwimmer der sich oft in den dicksten Knäuel
unterm Wasser heranmachte zu sehr in Anspruch genommen
so ertönte sein Helles Kommando Na jetzt ruhig im Gliede
Jungens heute thu ich nicht mehr mit

Friedrich Wilhelm I besaß mehrere gezähmte
Bären j die er möglichst ungehindert herumlaufen ließ Die
größte Freiheit genoß der alte Petz in Potsdam den man
durch Abhauen der Vorderpratzen und Ausbrechen der Zähne
ziemlich unschädlich gemacht hatte Dessen ungeachtet war er
der Schrecken der Schloßbewohner und namentlich der Markt
leute deren Waaren bisweilen gründlich von ihm zertrümmert

wurden Bisweilen gerieth er auch unter die Gewehrständer
der Wache und warf die Gewehre um Da gab es dann argen
Lärm über das Betragen des ungeschlachten Gastes Aber
man that ihm nicht recht was zu Leide denn Jedermann wußte
daß dieser Bär des Königs Liebling war Eines Abends hatte
sich wie der Bär erzählt der alte Bursche in ein Haus
gerade dem Schlosse gegenüber bis in die Kammer eineZ
Dienstmädchens unbemerkt geschlichen und sich dort auf das
Bett desselben geworfen Zufällig kam das Mädchen ohne
L cht in die Kammer entkleidete sich um in ihr Bett zusteigen
als es die Anwesenheit des vierfüßigen Gastes zu seinem
Schrecken bemerkte und e n so entsetzliches Geschrei erhob daß
es sämmtliche Hausgenossen herbeirief die den Bär hinaus
Prügelten

Entdeckte Iuw elendiebe j Wie bereits telegraphisch
gemeldet ist es in London dem Herrn Polizeirath Bauer und
feinen beiden Begleitern dem Hotelbesitzer zum Bayerischen
Hof und dem Kaufmann Julius Meyer in Augsburg nach
vieler Mühe und großen Schwierigkeiten gelungen die beiden
Diebe am 21 Juni Abends 5 Uhr in ein m feinen
Restaurant zu verhaften Kaufmann Meyer hatte sich als Gast
zu ihnen au den Ti ch gesetzt und sich genau von ihrer Iden
tität mit den verfolgten Dieben überzeugt worauf die Ver
haftung erfolgte Die Untersuchung ihrer Perion und die Nach
suchungen in den Häusern der Diebe beide sind reiche Haus
besitzer ergaben ein überraschendes Resultat Man fand
nämlich bis jetzt an Gold und Juwelen nahezu 300000 Mark
Es wurde dann das bei der englischen Ba k hinterlegte Depot
der beiden Verbrecher untersucht worauf dss Verhör begann
Einer der Diebe hatte nicht weniger als 109 Diamanten in
feme Hofe eingenäht bei sich Es ist festgestellt daß die beiden
Gauner beabsichtigten etwa 12 größere Diebstähle in Deutsch
land anzuführen Ein guter Freund der Diebe hat nämlich
dies der Behörde verrathen

Meber einen geheimnißvollenMord und Selbst
mords wird der Bresl Ztg Folgendes geschrieben In
Boulog e sur Mer nahm gegen Ende Mai in dem Hotel du
Eommeree ein Mann Wohnung in dessen Begleitung sich ein
kleines Mädchen befand Der Fremde der ein höchst seltsames
Benehmen an den Tag legte für das Kind aber eine überaus
große Zärtlichkeit zeigte fchneb sich als Hago in das Frem
denbuch ein Er war mit dem Zuge ans Paris eingetroffen
Hago miethete sofort nach seiner Ankunft eine Magd der er
den Auftrag ertheilte das kleine Mädchen welches auf einem
Fuße hinkte täglich spazieren zu führen Bin 31 Mai benach
richtigte er die Magd daß er sofort mit dem Kinde nach P i
ris abreisen müsse Er begab sich dann nach dem Boulogne
benachbarten Portel und tödtete dort das Kind auf grauenhafte
Weife Darauf streute er Rosen und andere Blumen aus die
kleine Leiche und machte dann seinem Leben selbst ein Ende
Man spricht von einer merkwürdigen Familientragödie bei der
Hago an den übrigens Br ese un er dem Namen Hakometz
aus Rußland eintrafen nur die Rolle des Henkers gespielt
habe Man hielt ihn für einen ehemaligen Leibeigenen beson
ders da das Kind immer in befehlendem Tone zu ihm häufig
englisch gesprochen habe Er soll auch oft auf das Verlan
gen des Kindes zu seiner Mama zurückgebracht zu werden
auf deutsch mit einem heftigen Nein geantwortet haben und
wenn die Kleine ihn Hago nannte sehr wüthend geworden

sein Da das Gericht keine Untersuchung eingeleitet eine
solche ist nach französischem Rechte da der Mörder sich selbst
getödtet unzulässig so haben verschiedene reiche Privatper
sonen sich zusammengethan um dem mit dieser That verknüpf
ten Geheimniß am die Spur zu kommen Sie lassen zunächst
Nachforschungen in Warschau Paris und Berlin anstellen da
nach verschiedenen Funden zu schließen gewisse bis jetzt unbe
kannte Personen die in diesen drei Orten leben müssen dem er
mordeten Kinde näher zu stehen scheinen

jEin erschütterndes Stückchen Drama j welches
mit geistiger Nacht für ein junges blühendes Mädchen geendet
hat sich dieser Tage in den Kreisen der Berliner liauts üinwos
abgespielt Vor etwa einem Jahre bedürfte Frau Fabrikbesitzer
Z eiue schon ältere Dame einer Stütze in der Wirthschaft
und engaeirte sich zu diesem Zwecke ein junges Mädchen aus
einem Städtchen Pommerns welches sich durch bescheidenes
liebenswürdiges Wesen durch häuslichen Sinn und wirthschaft
liche Tüchtigkeit schnell das höchste Lob ihrer Herrin erwarb
Auch der Sohn des Hauses ein junger Bankier welcher bei
seiner Mutter wohnte sprach dem jungen Mädchen öfter feine
Zufriedenheit über die Tüchtigkeit aus welche Josephine P
in der Wirthschaft an den Tag legte und gab dies durch
passende G schenke welche er ihr machte zu erkennen Vor
einigen Wochen Verlobte sich Herr Z mit einer reichen jungen
Dame aus Hamburg und seit dieser Zeit legte Josephme ein
ganz eigenthümlich verändertes Benehmen an den Tag Die
sonst so zuverlässige Wirthschafterin machte Fehler über Fehler
so daß Frau T derselben oft ihre Unzufriedenheit aussprechen
mußte Vor etwa 8 Tagen nun wurde in dem T schsn Hause
zu Ehren der gerade in Berlin anwesenden Braut des jungen
Bankiers ein Dmer gegeben die geladenen Gäste w iren bereits
fast vollzählig anwesend und es sollte soeben zu Tisch gegangen
werden als plötzlich Josephine bräutlich gekleidet mit Myrthen
kranz und Schleier im Haar in den Salon trat und vor Fra
T niederknieend sich ihren mütterlichen Segen erbat Als
die aufs höchste überraschte alte Dame sie fragte was dies be
deuten solle verfiel das bedauernswerthe Mäochen in Wein
krämpfe und ein in der Gesellschaft anwesender Arzt konstatirte
bald darauf nachdem er das junge Mädchen einem kurzen
forschenden Jnguisitorium unterworfen daß hier Geistesge
störlheit vorliege Die Unglückliche hatte eine tiefe Neigung
zu Herrn Z gefaßt welche derselbe nicht erwidert und nie
Notiz davon genommen das Ende des traurigen Vorkomm
nisses war Schwermuth und Wahnsinn für dss junge Mädchen
gewesen Die Ueberiübrung der Bedauernswerthen nach einer
Privat Irren Anstalt ist bereits er olgt

Mtcht mehr unter den Lebenden j Frau Kribben
reiter welche ihrem Manne angedroht falls er wieder einmal
spät nachts betrunken heimkäme ihm die Hausthür unter keinen
Umständen zu öffnen und ihre Drohung auch ausgeführt hatte
erhielt ein paar Tage später nachfolgend lautenden Brief
Jeliebte Käthe Nachdem Du mir bei stockfinsterer Nacht un

sehr starken Nebel häflos uff de Straße rausjesperrt hast so
dheile ick Dir hiermit mit wenn Du diesen Brief erhälst denn
weile ick nich mehr unter den Lebenden Dein get euer Lorenz

Frau Knbbenreiter brach bei dieser Nachricht in heiliges
Schluchten aus und machte sich die bittersten Vorwürfe bis
sie auf der zweiten Seite des Briefbogens folgende Nachschrift
las Ick bin nämlich Dodtenjräber jeworden



wählenden Zeugen die Erklärung abgeben daß er ihn nicht
fixirt habe In Gegenwart des herbeigeholten Kaufmanns
L gab er diese Erklärung ab worauf Sch ihm die Hand
schüttelte und sich dann wieder entfernte Nach einigen Mi
nuten kehrte Sch jedoch an den Tisch zurück und sagte zu
I verstehen Sie wohl ich sage Ihnen das im öffentlichen
Lokale Sie sind ein ganz gemeiner Lump ging dann zu
seinem Tische zurück und äußerte zu einem Vorbeigehenden
auf I zeigend Betrachten Sie diesen Menschen als von mir
geohrfeigt Obwohl I Einspruch nicht erhob trat D an
ihn heran und überbrachte ihm eine Herausforderung des Sch
suf Pistolen I lehnte die Forderung mit dem Bemerken ab
die Sache der Staatsanwaltschaft übergeben zu wollen Sch
trat nunmehr nochmals an I heran und nannte ihn mehrmals
einen ganz gemeinen Lümmel Sch wollte durch das fortge
setzte lästige Fixiren des I gereizt sein daher habe er die
Forderung durch D überbringen lassen nach Ablehnung habe
er wegen verweigerter Genugthuung die beleidigenden Worte
gebraucht Durch Zeugen wurde das ruhige Benehmen des
I bestätigt D wollte sich im angetrunkenen Zustande be
funden haben und sich des Vorgangs nicht mehr genau erin
nern Wegen Diebstahls im wiederholten Rück alle ange
klagt wurde der inhaftirte Arbeiter Johann Kroll aus Schönne
witz zu 1 Jahr Gefängnißstrafe verurtheilt Er hatte im März
1883 zu Königshütte aus dem Kleiderschranke des Pudlers Z
bei welchem er wohnte einen Tuchanzug entwendet Der
bereits wegen Meineids mit Zuchthaus bestrafte Zimmergeselle
Julius Siegmund aus Halle wurde wegen wissentlich falscher
Anschuldigung zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt auch dem
Beleidigten das Recht der Veröffentlichung des Urtheils zuer
kannt

Irrsinniger Verbrechers Ein ganz merkwürdiges
Individuum beherbergte bis vor Kurzem das Landgerichtsge
sängniß zn Heilbronn Am 22 Februar d I wurde im

Ochsen in Vietigheim ein zugereister Gast der sich im Frem
denbuch als Hertel Handelsmann aus Rehau eingeschrieben
hatte wegen Diebstahls an 2 Schlafgenossen festgenommen und
zunächst ans Amtsgericht Besigheim eiugeliekert Bei der ge
richtlichen Vernehmung welche alsbald statthatte sprach er
kein Wort mehr und blieb nun gänzlich stumm während einer
fast dreimonatigen Haft Schon zu Anfang seiner Haft lag er
Tag und Nacht regungslos mit geschlossenen Augen auf der
Pritsche seiner Zelle Er ließ sich waschen und kämmen wie
ein Kind Vom 26 Februir an nahm er gar keine Nahrung
mehr zu sich das täglich frisch aufgetragene Essen sammt
Wasser und Brot ließ er unberührt stehen Die inzwischen
eingeleiteten Nachforschungen hoben ergeben daß man es
mit dem am 21 Januar dieses Jahres ans der Nerven
klinik der Universität zu Halle seit dem 18 Febrnar
dieses Jahres steckbrieflich verfolgten hochgefährlichen Ci
garrenmacher Wilhelm Biel von Wommern Kreis Esder
wege zu thun habe Auch dem Untersuchungsrichter
von Heilbronn gegenüber wohin er jetzt eingeliefert
wurde blieb Biel nach wie vor stumm 14 Tage lang war sein
Benehmen andauernd ein gleichmäßiges Auch begann er jetzt
sich zu beschmutzen Dieser Umstand in Verbindung mit der
Thatsache daß wirkliche krankhafte körperliche Zustände bei Viel
festgestellt werden konnten welche gleichfalls schon früher nach
einem ärztlichen Gutachten des Professors Dr Hitzig in Halle
konstatirt worden waren gäben den Grund ab daß das Kgl
Oberamtsphystkat Besigheim den Biel für verblödet und geistes
krank erklärte DaS Verfahren wurde wie die Frkf Ztg mel
det nun eingestellt und Biel iu die Universitätsklinik zu Halle
zurück transportirt

Ans dem Leserkreise
Sehr geehrte Redaktion

Früher veranstaltete die Eisenbahn Direktion öfters Extra
züge nach Wörlitz Es finden dieselben anscheinend nicht
mehr statt dahingegen sind solche Fahrten nach Thale
mehrfach gewesen

Würde es sich nicht verlohnen auch einmal wieder
nach Wörlitz zu fahren

Wer die schönen Anlagen von W kennt wird sich im
mer wieder einmal hinsehnen

Der geringe Fahrpreis 2Mk, bis Coswig und zurück
sowie die rege Betheiligung von Leipzig via Bitterfeld
sichern der Behörde doch wohl die Garantie Allen Na
turfreunden sei diese herrliche Parkanlage zum Besuche hier
mit empfohlen die jetzige Rosenzeit ist zum Besuch die

geeignetste XStMdesaMt Halle a Meldung Asm 25 Juni
Aufgeboten Der Haudarbeiter Albert Eduard August

Hausen Weingärten 26 und Agnes Friederike Wilhelmine
Klara Müller Klosterstr 1 Der Koppler Karl Gottfried
Hermann Schnabel Klosterstr 4 und Friedenke Auguste Marie
Reichenbach gr Brauhausg 3 Der Kaufmann Johann
Gustav Hermann Koch gr Ulrichstr 22a und Minna Marie
Emma Schulze Kronpriuzenstr 3 Der Schmied Karl Fried
rich Wilhelm Pohlaud Trotha und Johanne Willzelmine The
rese Wern r gr Steinstr 41 Der approb Arzt Dr msä
Heinr ch Friedrich Wilhelm Braun Halle und Antouie Ger
trud Volkmaun Leipzig Der Handarbeiter Otto Hcmer u
Marie Sophie Anna Enke Giekichenstem Der Lehrer
Emil Richard Göll Halle und Pauline Margarethe Arudt
Ariern

Eheschließungen Der Landbricfträger Paul Gustav Haenfch
und Rom Anna Marie Bechstedt Hallg 4

Geboren Dem Kaufmann Paul Heinrich 1 S Karl Paul
Paradeplatz 1 Dem Handschuhmacher Edmund Sorg 1 S
Hugo Otto kl Schlamm 13 Dem Kaufmann Franz Zinke
1 S Wuchereistr 43 Dem Handarbeiter Franz Fuchs 1
S Franz August Weingärten 10 Dem Fabrikarbeiter
Gustav Schöllner 1 S Paul Rudolf Schmeerstr 15 Dem
Fabrikarbeiier Hermann Wolter 1 S Hermann Franz Otto
Unterberg 7 Dem Kupferschmied Robert Hermann Wagner
1 S Robert Hermann Walther Tdorstr 26 Dem Hand
arbeiter Friedrich Herrmann 1 S Friedrich Wilhelm Srein
weg 47 Dem Posthilf boten Wilhelm Enigk 1 T Auguste
Martha Rannischestr 23 Dem Eisendreher Julius Brück
ner 1 S Albert Willy Hüteng 11 Dem Tischler Ernst
Rieneck 1 S Otio Alvert Kuttelhof 4 Dem L comotiv
führer Wilhelm Lohel 1 S Bruno Gustav Friedrichstr 5
Dem Zimmermann Gustav Küstenbrück 1 S Arthur Walther
Schülershof 16 Dem Kesselschmied Hermann Böge 1 T
Anna Mariha Sckützeug 2V Dem Droschkenkutscher Alb
Vetter 1 T Luise Anna Wuchererstr 31 Dem Droschken
besitzer Karl Kyritz 1 T Margarethe Bertha W lh lmine
Schützeng 9 Dem Handarbeiter Friedrich Gola IS Arthur
Friedrich Mittelwache 1 Dem Maurer Wilhelm Hagelganz
1 T Hedwig kl Ulrichstr 7 2 unehel S 2 unehel T

Gestorben Des Kaufmann Franz Zinke S 1 T Wuche
rerstr 43 Des Handarbeiter Kml Otto S Fram Emil 1
1 17T Kanzleig 3 Des Droschkenkutscher Albe t Vetter T
todtgeb Wucherstr 31 Des Bahnarbeiter Wilhelm Richter
S Friedrich Wichelm Julius 4 I 23 T Graseweg 16
Der Kaufmann Walther Wilhelm Damköhler 63 I 8 M 16

T Forsterstr 45 Des Arbeiter Robert Kaiser S Otto 4
I 10 M 1 T Klinik 1 unehel S 1 unehel T
Standesamt Gicbichtnskin Meldungen v 25 Juni
Aufgeboten Der Handelsmann L F A Schubert und

E Hanke Brunnenstr 54
Eheschließungen Der Haudarbeiter K A M Schiek und

P L Freyer Böckstr 5
Geboren Dem Handelsmann C G F Richierl S Reilstr

9 Dem Bäckermstr G R Agte 1 S Triftstr 5 Dem
Maurer H Erbert 1 S Schleifweg 5 Dem Schmied E
H Berger 1 T Auguststr 58 Dem Zimmermann L O
Spatzier 1 T Auguststr 59 Dem Drechsler O E Sasse
I S gr Brunnenstr 50 Dem Handelsmann F W Sachse
Zwillingstöchter Augustst 9 Dem Buchdruckereibesitzer A
W H Benthin 1 T Burgstr 12 Dem Handarbeiier F
A Pfuhl 1 S Schmelzerstr 1

Gestorben Des Maurer F Köppe S todtgeb Eichendorff
straße 9 Der Fleischergeselle M W Renno 21 I 10 M
II T aus Halle Des Tapezierer I Kühn T 3 M 27 T
Reilstr 27s Der Kunst Schlossermsir R Zwanzig 32 I 3 M
13 T Triftstr 26 Des Handelsmanns C F G Richter
S todtgeb Reilstr 9 Des Schlossers C Freudentbal T 3
I 4 M 23 T Ziethenstr 31 1 unehel T 5 M 5 T
Auguststr 54 Die Frau M Nehls geb Bebrens 51 I 10
M l4 T Burgstr 35

Provinz und Nachbarstaaten
Aus den Ministerien Versetzt sind der Amtsgerichts

rath Rudolph in Danzig an das Amtsgericht in Nordhansen
der Amtsrichter Siedler in Weißenfels als Landrichter an das
Landgericht in Nordhausen In die Liste der Rechtsanwälte
eingetragen der Rechtsanwalt Karl Schnitze aus Stoßfurt bei
dem Amtsgericht in Freibnrg a d U der Gerichts Assessor
Prüichenk von Lindenhofen bei dem Amtsgericht in Liebenwerda
Dem Oberlehrer Ludolf Schultzen an dem mit einem Gymnasium
verbundenen Realgymnasium zu Goslar ist das Prädikat Pro
fessor beigelegt worden

Erledigte geistliche Stelleu Die Pfarrstelle zu
Ebendorf Diöces Varleben Die Berufung erfolgt durch die
Kirchenbchörde Zur Stelle gehört eine Kirche Wählbar ist
nur ein Geistlicher von mindestens zehn Dienssiahren Die
Pfarrstelle zu Bindersleben in der Ephorie Erfurt Zur
Stelle gehört eine Kirche Die Pfarrstelle zu Sollstedt
Ephorie Bleicherode Zu ihr gehört eine Kirche

Personal Chronik Zu der erledigten evangelischen
zweiten Vredigerstelle zu Beetzendorf und der Pfarrstelle in
Stapen in der Diöces Apenburg Veetzendorf ist der bisherige
Pfarrer in Güstebiese Provinz Brandenburg Heinrich Wilhelm
Otto Kirchner berufen und bestätigt worden

Bus der Provinz Gewitter In einzelnen Thei
len der Provinz haben in voriger Woche Gewitter stattgesnn
den durch weiche vielfacher Schaden angericht worden und
Menscken ihr Leben verloren haben Es liegen darüber fol
gende Nachrichten vor Oberdola Am 21 d gegen 4 Uhr
Nachmittags entlud sich hier ein starkes Gewitter der Blitz
schlug einiae Mal ein ohne zu zünden Der letzte Schlag fuhr
in den Kulzstc ll eines Webers und tödtete dessen einzige Kuh
während die daneben stehende Ziege unverletzt blieb Ober
heldrungen Am Donnerstag wüthete hier ein starkes Ge
witter welches Hagel brachte Bei dem Mühlenbesitzer E
schlug der Blitz 2 Kühe todt und durchlöcherte die Mauer des
Stalles Die Früchte welche an den Bergen standen sind
theilweise weggespült In Heldrungen schlug das Wetter den
Dachfirst des Oekonomen H ab Auch sind viele Telegraphen
stämme zerschlagen Erfurt 22 Juni Ein furchtbares
Unwetter suchte gestern Nachmittag die Gegeud nördlich un
serer Stadt he m Der Regen floß in Strömen nnd Blitz auf
Blitz zuckte hernieder Der hochbetagte Landwirth Christoph
Zink aus Elxleben welcher vom Felde ans dem Dorfe zueilte
wurde vom Blitze getroffen und auf der Stelle getödtet Theil
weise war der Körper geschwärzt Die Tachter des Zink und
eine dritte Person brachen betänbt zusammen erholten sich
jedoch wieder Erstere wird vielleicht taub bleiben Bei
Gispersleben schlug der Blitz dicht bei der auf dem Felde
arbeitenden Frau Janion ein Sie fiel nieder ist indeß jetzt
wieder gesund Ein großer Theil der Telephonleitnng welche
zwei Fabrik Etablissements verbindet wurde zerstört Die
Stangen wurden gespalten die Steinpfeiler zertrümmert und
die Drähte zerrissen In Nord Hausen schlug der Blitz in
eine eiserne Fahnenstange des Volksschulgekändes und zertrüm
merte verschiedene Dachziegel Da das Gebäude mit Blitzab
leiter versehen ist verursachte der unvermuchete Schlag bei
Lehrern und Schülern große Aufregung Während desselben
Gewitters wurde ein vom Felde heimkehrender Arbeiter des
Rttergutes Großnenhausen unweit des Ortes vom Blitze
erschlagen

Aus dem Königreich Sachsen Brutale That
Seit Montag wurde in Kaditz ein Zimmermann Namens Hän
sel vermißt In der Nacht die seinem Verschwinden voran
ging hat der Mann leine Ehefrau so unbarmherzig mit einem
schweren Stück Hol geschlagen daß der kurz darauf eingetretene
Tod der Frou wahrscheinlich im Zusammenhang mit den er
duldeten Mißhandlungen seitens ihres Mannes steht Der
Streit der schon am Sonntag Abend begann war durch Weg
nahme eines Geldstückes seitens der Fran entstanden Hänsel
ist inzwischen verhastet worden Die Todte war etwa 40 Jahre
alt und Mutter mehrerer Kinder Hänsel arbeitete in Uebigau
auf der Schiffswerft

Dresden III deutscher Seat Kongreß Das
Komitee hat beschlossen den III deutschen Seat Kongreß vom
7 9 Juli er abzuhalten Derselbe war bekanntlich für den
16 18 Juni angesetzt aber ans patriotischem Gefühl hatte
man eine Verschiebung für angebracht gehalten

Handel und Verkehr
HMesche Getreide und Produkten Vörfe Halle a S

am 26 Juni ivL8 Preise mu Ausschluß der Maklergebühr
per 1000 Kilogramm netto Weisen befestigt 63 180 Mark
Noggen befestigt 130 1Z8M Gerste schwaches Angebot Futter
gerste 128 133 M die übrigen Sorten nicht gehandelt Hafer bes
sere Stimm 137 144 M Mais M Raps M Erbsen
ohne Angebot Victoria M Kümmel ausschließl Sack
per 100 netto ohne Angebot Stärke einschl Faß von
100 Tz Inhalt per 100 Kilo netto 37,50 38,50 M be
zahlt

Ermittelte Preise des Großhandels P 100 Kg Netto
Lmser I M ohne Angebot Bohnen M hneiAngebot

Lupinen Mark Kteesaaten ohne Angebot
Futterartikel Futtermehl 13 13,50 Mark Roggcnkkie

10,25 W Weizenschalen 9,00 M WeizengrieMeu 9,25 M Malz
keime helle 9 10 Mark dunkle 3 9 Mark Oekuchüt 12,50 13
Mk Mal 25,00 27,00 Mk Rübö 47,50 M gefordert Petro
leum 24,00 Mark Solaröl 0 325/3 12,50 Mark Spiri
tus ä 10000 Liter Procent fest Kartoffelsvirltus mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 52,00 Mark mit 70 M Verbrauchs
abgabe 32 90

Königliches Amtsgericht zu Halle a S j In das
Gesellschaftsichregister ist bei der hiesigen Handelsgesellschaft in
Firma Gebr Jordan eiugetiagen Die Gesellschaft ist durch
den Tod des GetreidehändZers Carl Jordan aufgelöst das

Handelsgeschäft ist unter der bisherigen Firma auf den Mit
gefellschafter Franz Jordan zu Halle a S allein übergegan
gen Demnächst ins Firmenregister die Firma Gebr Jordan
mit dem Sitze zu Halle a d S und als deren Inhaber der
Getreidehändler Franz Jordan zu Halle a S Ins Gesell
chaftsregister bei der hiesigen Handelsgesell chast in Firma
Albrecht n Stolzenbnrg Die Handelsgesellschaft ist durch
gegenseitige Uebereinkunft aufgelöst, Bei der Bank Com
mandit Gesellschaft in Firma Hermann Arnhold u Co
Bank Commandit Gefellschaft in Halle a S wurde vermerkt
daß die Kommanditistiu mit einem Theil ihrer Einlage ausge
schieden ist

Beitritt zum Weltpostverein Vom 1 Juli ab tritt
die Regentschaft Tunis dem Weltpostvertrage und den Neben
abkommen betr den Werthbrief Postpacket Postanweimngs
und Postauftragsverkehr bei Es finden daher fortan die
Vereinsbestimmungen welche bisher nur hinsichtlich der dort
unterhaltenen fremden Postanstalten Geltung harten auf das
ganze Gebiet der Regentschaft Anwendung Ueber alles Ein
zelne ertheilen die Postanstalten auf Verlangen Auskunft
Vom 1 Juli ab tritt die Republik Salvador der Pariser
Uebereinkunft des Weltpostvereins in Betreff des Austausches
von Postpacketen bei Zunächst sind indeß nur Packete im
Verkehr mit der Hauptstadt San Salvador bis zum Gewicht
von 3 Kg und ohne Werthangabe zulässig Das Porto wel
ches vorauszubezahlen ist beträgt 3,40 Mk Daneben kommt
eine vom Empfänger in Salvador zu entrichtende Gebühr von
40 Pfg für je 500 Gr für die Beförderung über den Isthmus
von Panama zur Erhebung

A Riebeck sche Montan Werke Aktien Gesell
schaft zu Halle a S In der gestrigen General Versamm
lung wurde die vom Vorstaude vorgelegte Bilanz nebst Gewinn
nnd Verlust Rechnung genehmigt Von dem Reingewinn kom
men 10V pCt Dividende mit 1,050,000 Mk und 20,946 Mk
20 Pf Gratifikation an Beamte zur Auszahlung während
183,000 Mk auf ueue Rechnung vorgetragen werden Zu Mit
gliedern des Aufsichtsraths wurden gewählt die Herren Bank
direktor Dr Rießer Bankdir Justizrath Winterfeld Banksir
Michelet Bankdir Fürstenberg in Berlin Bankier Hermann
Arnhold Rentier C A F Bonstedt in Halle a/S

Zeitzer Paraffin und Solaröl Fabrik Der
Bericht pro 1887 88 5 Betriebsjahr kann wesentlich Günstigeres
bekunden als fein Vorgänger Der Preisrückgang in den Pro
dukten der Miueralölmdnstrie dauert zwar noch an bat aber
ein wesentlich langsameres Tempo angenommen für Weichpa
raffin scheint er sogar zum Stillstand gekommen zu sein So
larölpreise bewegten sich gegen Ende des Jahres eine Zeit lang
sogar in steigender Richtung Die Preise der durch das Syn
dikat gehandelten Oele sind an sich constant geblieben da sich
aber das Verhältniß zwischen Produktion nnd Absatz von Mo
nat zu Monat günstiger gestaltet hat dürfte sich in diesen Pro
dukten der Druck der übermäßigen Lager der letzten Jahre in
Nicht zu ferner Zeit ermäßigen Die Preisbewegung iu Hart
paraffin ist noch ziemlich hoffnungslos Der Preisrückgang hat
sich nur erst verlangsamt Der Stearinpreis dieser Pre sregu
lator für das Hartparaffin bat im verflossenen Jahre zwar
mehrmals einen Anlauf zur Erhöhung genommen jesoch immer
nur um bald darauf noch weiter herabzusinken Dazu kommt
die rapide Zunahme der Produktion in und des Expories von
Hartparaffin Schuppen aus Amerika Grudecoaks und die
Ziegeleiprodukte weisen eine sehr angenehme Erhöhung auf
Die Gesellschaft brachte im Ganzen 123,543 Mk auf Resikauf
gelder Obligationsschuld c zur Rückzahlung Der Bruttoge
winn beziffert sich auf 327,096 Mk Nachdem 19l,205 Mk
Abschreibungen festgesetzt der Reservefonds statutenmähtg dotirt
und die Tantismen verechnet sollen nach dem Vorschlage von
Aufsichtsrath und Vorstand von dem verbleibenden Reingewinn
von 135,890 Mk wie schon bekannt 3 pCt Dividende ver
theilt werden

Vermischtes
Todesurtheil Thorn 24 Juni Wegen Doppel

mordes und versuchten Mordes Körperverletzung und Dieb
stahls wurde iu der gestrigen Schwurgerichtssitzung der erst
24 Jahre alte aber wegen verschiedener Verbrechen schon mit
Gefängniß und Zuchthaus bestrafte Arbeiter Josef Gorecki zum
Tode und zu 11 Jahren Zuchthaus sowie Verlust der bürger
lichen Ehrenrechte verurtheilt Im Frühjahr erschien der da
mals arbeitslose Angeklagte bei dem Käthner Haban in Lekow
bei Neumark dessen Frau seine Tante ihn freundlich aufnahm
und ihm unglücklicher Weife ihre iu einer Schublade aufbe
wahrte Baarfchaft im Betrage von 800 Mark zeigte Schon
damals reifte in dem verkommenen Menschen der Plan seine
Verwandten zu ermorden und sich des Geldes zu bemächtigen
daraus das Haus anzuzünden und zu enifliehen Am 12 März
schritt er zur Ausführung des schrecklichen Planes In der
Nacht brachte er einem Neffen des Haban Namens Stanowicki
welcher mit ihm in demselben Zimmer schlief mit einem starken
Taschenmesser mehrere Verwundungen am Unterleib bei Als Frau
Haban au das Geschrei aufwachte führte er nach dem Unter
leibe der Tante mehrere Messerstiche dann führte er nach dem
noch schlafenden Haban mehrere Messerstiche im Ganzen fan
den sich an der Leiche desselben 17 Schnitt oder Stichwunden
und zertrümmerte ihm den Schädel Der Ehemann Haban
und Stanowicki starben zwei Tage darauf die Ehefrau Haban
liegt noch krank darnieder

Letzte tEZegtKphifche Nachrichten
Kopenhagen 25 Juni Der König empfing heute den

General Lieutenant v Hahuke welcher das Notifikationsi chreiben
über die Thronbesteigung Sr Majestät des Kaisers Wilhelm
überreichte

Pest 25 Juni Der Budgstausschuß der österreichischen
Delegation berieth über den 47 Millionen Kredit Der Kriegs
minister und der Marinekommandant gaben vertrauliche Mit
theilungen über die Verwendung Der Kredit wurde in zwei
Sitzungen nach eingehender Debatte einstimmig genehmigt

Chicago 25 Juni Die republikanische Konvention stellte
Harrison als Kandidaten für die Präsidentschaft auf

Wetterbericht des HMeMsn Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 27 Juni
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Inserate die infolge des großen Leser
kreises von großer Wirksamkeit sind werden
die fünfgespaltene Corpuszeile mit 10
berechnet
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Gerichtlicher Verkauf
Die zur Delikateßhändler

8 aß s schen Concursmasse noch ge
hörigen WaarenvorrSthe sollen

Donnerstag den 28 und
Freitag den ZS d Mts

Bormittag von H Z Z Uhr und Nach
mittag von s Uhr zu billigen Tax
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Die Jenaische Zeitung ist in weiter Umgebung das verbreitetste Blatt dessen
Leserkreis sich stetig vergrößirt und auch im laufenden Quartal wieder beträchtlich zugenommen
hat Die Jenaische Zeitung gnt national gesinnt bespricht eingehend und in vollkommen
unabhängiger Weise sowohl die großen politischen Ereignisse wie die vaterländischen und lokaleu
Vorkommnisse bringt täglich populär gehaltene Original Leitartikel über politische und soziale
Fragen eine sorgfältig ausgewählte Uebersicht der neuesten und wichtigsten Tagesbegebenheiten
vom In und Ausland aus der engern Heimath und von den Nachbarstaaten eigene telegra
phische Depeschen bei wichtigen Ereignssen Extrablätter unparteiisch gehaltene Landtags und
Reichstagsberichte spannende Original Erzählungen namhafter Schriftsteller und reichhaltigen
anderen Ünterhaltungsstofs für alle Stände besonders in dem mit großem Beifall aufgenommenen
Sonntags UnterhaltungsblKtt Mittheilungen über Handel Gewerbe und Verkehr sowie
Volks und landwirthschattliche Nachrichten und Notizen Die Jenaische Zeitung wird
bemüht bleiben durch stete Vervollkommnung und Bereicherung ihres Inhalts immer weitere
Kreise an sich zu fesseln und bittet ihre zahlreichen Leser sie in diesem Sireben durch Mittheil
ung bemerkenswerther interessanter Thatsachen freundlichst zu unterstützen

bei der groszen Auflage der Jenaischen Zeitung
Pubükationsorgan der Staats und Gemeinde Behörden unstreitigdie wirksamste und erfolgreichste Verbreitung in Stadt und Land und wird bei größeren

Aufträgen sowie bei Wiederholunaen wie bisher entsprechender Rabatt gewährt
Der vierteljährliche Abonnementspreis betlägt A Mark einschließlich Postaufschlag

Damit in der Zusendung keine Störung eintritt bitten wir Bestellungen bei den Postanstalten
recht bald machen zu wollen Alle Landbriefträger nehmen Bestellungen an

Expedition der Jenaischsn Zeitung

Merseburgerstraße M
verschied Wohnungen sof od 1 Juli
von 150 360 zu vermiethen

Auktion
Mittwoch den 27 d Mts Vorm

SVz Uhr versteigere ich Geiststraße 4S
zwangsweise

Parthie Möbel und 1SV Zeichen
vorlagen für Maler passend

Gerichtsvollzieher tive

Auctiou
Am Mittwoch den Z7 ds Mts

Mittags llSZ Uhr werde ich im Gasthof
z Röderbergin Giebichsnstein zwangs
weise verkaufen

S Kophas S Kommoden Zl Kommode
mit Masaussah 1 Kleidersekretär

Ladenregal mit Kasten 1 Unter
bett n d m
Gerichtsvollzieher in Halle a S

Selsvv v l wssr

Auktion
Mm Mittwoch den S Juni er

Borm KV Uhr versteigere ich
strasze 4Ä hier zwangsweise

1 Meiderseeretär
Gerichtsvollzieher

Amtion
Mittwoch den Z d Mts Vor

mittags SVz Uhr versteigere ich Geist
ftratze 4S Hierselbst zwangsweise

1 Sopha I Verticow I Pfeiler
spiegelmit Schränkchen, Kommode
1 Meisekorb 2L Stk Herren Un
terhosen 24 Stk baumwollene
Hosen I Dtz wollene Herrenjacken
8 Stk wollene Hemden er
mtr granen und rothen Flanell er

mtr Feuftergardinen er SO
mtr Schürzenleinen Schürzenzeug
Barchend u s w

Wi nK Gerichtsvollzieher

Anttwn
Mittwoch den Z Juni er Vor

Mittags Uhr versteigere ich Geist
strafe 4S hier zwangsweise

1 Sopha 1 Kleidersekretär
Gerichtsvollzieher

Anetio
im ZwsngsvoUftr Verfahren

Mittwoch den S7 dss versteigere
ich

Vorm I Uhr Geiststr 4S hier
S Sophas 1 Schreibtisch t Schreib
seeretair 1 Kommode mit Aussatz
I Kücheuschrank I Schreibtisch mit
Aussatz 1 Sophatisch 1 Kleider
schrank S Dtz Zwirnhose
Dtz Herren und Damenjacken 14
Dtz Kinder Tricot Unterkleider
S Dtz wollene Capotten c
S Mittags IS V Uhr in Giebichen

stein Versammlungsort Gasthof zum
Röderberg

SS französische Thüren nebst Fntter
und Bekleidung 1 Parthie Bau
holz 8 Kellerverschlage l Kalkbett

Gerichtsvollzieher

krtsvdoa vrMM LswZVt Stsrv
offeriren zu billigstem Preise GvZ i ZÄvi Bauhof

Nak MMsr Kr Ns m
Unterzeichnete beabsichtigt zum 1 Oktober d Js ein Atelier zu eröffnen für

Oel Aquarell Porzellan Malerei Zeichnen AntiZe Zeichnsn Perspeb
und dergl von den Anfangsstuftu bis zur künstlerischen Vollendung

Atelierstvnden täglich vvn 8 12 Uhr
Honorar monatlich je nach Benutzung 8 18 Mark

Der Privatunterricht wird fortgesetzt
Anmeldungen werden schon jetzt entgegengenommen

Mitglied der Künstlergenossenschaft in München

Halle a S Blumenftr 8 SZZ
Hans u Grundbescher Vkrem Mllr a S

Freitag den SS Juni c Wbends s Uhr
alte Promenade 4Vortrag des Herrn Rechtsanwalt Schütte über das neue Reichsmiethsrecht

b Anträge e Central Verband 19 21 August in Erfurt
o Grundbesitzliche Jnteressensragen

Rege Betheiligung der verehrlichen Mitglieder erwünscht Der Vorstand

große Ulrichstraße 7
per 1 Oetober
zu vermiethen

Fleischssgasse Ä freundliche Wohnnngj
Preis 110 Thlr zu vermietlien

Eine sehr freunvl mövl Wohnung ist
1 Juli zu v rmiethen Franckestraße 2 I

Wuchererstraße 4S
Wohnung in Beletage 110 Thlr sofort
oder 1 Oetober zu vermiethen

Frdl Mansard Wohn verm an ruhige
Lenke Hohenzollernstr 2 Wuchererstr Ecke

Wohnuugen zu 135 126 108 Mark
sofort zu verni Giebichenstein Z eilstr 27s

Herrschaft f Wohnungen v rm jetzt od
später Hohenzollernstr 2 Wuchererslr Ecke

Fr Stube f 2 Prof gr Ulrichstr 22s

ZtZmsl Ä Z Hv ker

kr I
Herr Pastor I alliuiH

wird ganz ergebenst ersucht doch gütigst die
Trauerpredigt über Kaiser Friedrich im
Druck erscheinen zu lassen

Ein Auswärtiger
Spieltag für Knaben

Mittwoch den S7 von 3 Uhr
auf dem Rohplatze

ßKsMGNG MOSV
Täglich Di Ädserez

und

Gedenket der Ferienkolonien
Ohne erneute opfer und gebensfreudige Beihülfe stehen wir vor der Nothwendig

keit in der Zahl der auszusendenden Kinder eine wesentliche Herabmmderung eintreten z
lassen Wir bitten unsere Mitbürger das so segensreich wirkende Unternehmen nicht
verfallen zu lassen sondern uns zur weiteren Entwicklung desselben hülfreich beizustehen

Ins bestimmte Gaben würden am Besten direkt an unseren Kassirer Herrn Louis
Sachs gr Uluchstr 24 abgeführt
Der Verein süv Volkswohl V Abtheilung für Ferienkolonien

Wr Z5 Vorsitzender
Abonueinentsciiiladung auf

Ueilmji mbmtck wljslheUlchknMst

Das Echo
Stimmen aus allen Parteien

Wechenschrist fm Z olilik Litteratur Kunst und Wissenschaft

brin it allwöchentlich in unterhaltender Form

e übe i ie v litischkn wirtschaftlichen wissenschaft
lichen u d aeie l chaft ichi n Vorgänge welche sich in Deutsch

Iittd und iii vulöLanbe abspielen

ist Z sn Parteiblatt sondern es läßt die
Inieiiss u s u tiüinieü Parteien zu Worte kommen

DAS widnket außerdem dem Leben der hohe
pv e se Auiiüert sa ukeil

j lvadtter Z i t euössischer Schriftsteller

bringt in onnlerends Notizen Kritiken und
vcs p eben Lei b deukeudstcn Erscheinungen des inter
na irnaie sichermarkis

vetrnchtst SS insbesondere ttts
drzn Kebsn nnd Treiben dsv

VLe tiebevoUfte Ans

N s, ru iie ist auch si ittAbonnementspreis ein niedriger

Vi l i ahiliel Mark diuch Post oder Buchhandel in
Ö ier eich ll in bei gleichem Äezug 2 Gulden einschl
Siempel Anzeigen i n Echo 40 Ps die Zeile

P odöNttNtmer N verienoet u usouft und frei

I H Achorer
j Verlag des Ecyo Berlin L vv

ganz verdeckt noch in gutem Znstande
verkauft preiswerth

Spiegelgaffs 8
Ein Haus Nähe des Marktes gute Ge

chäftslage mit Laden und Vietnalien Keller
g verzinst zu verkauf Vre s 8000 Thlr
Wo sagt die Expedition dieses Blattes

3 Stück Marquisen und ein dreirä
diger Kinderwagen sehr billig abzugeben

gr Ulrichstratzs SS

K

Tagl fr Janerschs Würstchen
W Thüringer Knackwürftchen
ff Sülze Lachsfchinken Sardelle

im besten Ärrat aement empfiehlt

M MZMKLdSZ Königl Hoflieferant
W A Leipzigerstr

Neue und gebrauchte Möbel La
deneinrichwnnen Caffaschränke

Lindenftratze
l leichten Leiterwagen auch passendeinspännig zu fahren leicht gehend zu kaufen für Oebster verkauft preiswerth

gesncht Gifl Offert Domplatz s Part I Spiegelgasse 8

Heute Mittwoch Nachmittags Uhr
Großes

MMNr C cert
er ganzen Kapelle des Kgl Magdeb

Fns Megiments Nr SS
ZAwtt v is 3V k kzx

O KapellmeisterFamilien Billets im Borverkauf SV
Stück 3 Mk sind in den bekannten Ci
garrenhandlnngen zu haben

SS Kapellmeister

4M Mck Xspitgl
werden auf ein ländliches Hausgrnndstüc
mit großem Garten zur ersten Stelle zu lei
hen gesucht Auskunft ertheilt der Tischler
meister SS in Stumsdorf
Tüchtige Schloßer

bei hohem Lohn gesucht

gr Mrichftratze tV
Tischlermeister Gesuch

Für einen Lehrburschen der 2 Jahr die
Tischlerei gelernt hat und wegen Ablebens des
Meisters nicht auslernen konnte wird ein
tüchtiger Meister gesucht

Adr bitte abzug Landwehrstr IS bei
Herrn Bäckermeister K z v

Holzarbeiter
welcher Geschick u Neigung hat an Holz
bearbeitungs Maschinen zu arbeiten
dauernde und lohnende Stellung Näheres
durch üis Z IL Brüderstr 6

Ein ordentl Knecht bei hohem Lohn für
gutes Geschirr sofort gesucht

i gr Klansftr A8Geübte Schneiderin ges Schmeerstr 17/18 I
Eine ordentliche tüchtige Waschfrauwird

für Bad A l gesucht
Dienstmädchen resp Auswärterin z

l Juli gesucht alter Markt A I
Eine ehrl saubere Aufwart für einige

Stunden tägl ges gr Ulrichstr 35 II r

Wittkluni,
Mittwoch den Z7 Juni

Nachmittags Concert
Anfang 4 Uhr HV
UM Mstsr serr

Mittwoch den S Juni

HV Stadtmusikdirector
Victorta Thealer

Mittwoch den S Juni 888
Gastspiel von Wadvrü I u und

Große Posse mit Gesang in 4 Akten

MMWell WlchrWm
Verlobt Herr Otto Schmidt mit Fräulein

Marie Oktrozge Wolmirstcdt Vurg Herr Zr
Christel mit Fräul Hedwig Lauenroth iDahlen
Warsleben Meitzendorf

Verehelicht Herr Dr moä Bruno Francke
mit Fräul Helene Steinbach Döbitschen Herr
Gustav Meißner mit Frl Olga Henze Magde
burg Cöthen

Geboren Ein Sohn Herrn Ingenieur R
Kleebcra Magdeburg Herrn von Trapp Wei
mar Herrn Franz Ulriei Zeitz 5zerrn R
Klingner Magdeburg Herrn Eugen Hampe
Großenhaw Herrn H Zimmermann Rittergut

Hoppensen eine Tochter Herrn W Fratschner
Magdeburg Herrn A Bötel Weißenfels
Gestorben Fräul S Stolberg Naumburg

alZ Fr Pastor Joh Adolsine Em Witte geb
Hermann Barleben Frau Emma Preußer
geb Stock Zeitz Herr Rentier Julius Jglisch
Weißenfels Herr Kaufmann A F Güsiow
Weimar Frau Auguste Liebelt geb Eigendorf
Rittergut PfersdorfFür den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann ln Halle
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